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Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten bei der 
betroffenen Person nach Art. 13 DSGVO 
 
Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Stadt Laatzen 
Marktplatz 13 
30880 Laatzen 
Telefon: 0511 8205-1000 
E-Mail: rathaus@laatzen.de 
 
Name und Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Herr Markus Auge 
Datenschutzbeauftragter 
Hildesheimer Str. 47 
30169 Hannover 
0511 700 40-347 
Datenschutz@hannit.de 
 
Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Antragsbearbeitung für 

Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) verarbeitet.  

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung sind:  
Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) und die dazugehörigen Vorschriften                                                                                                   
 
Die Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist daher gesetzlich 

vorgeschrieben. Sofern Sie Ihre personenbezogenen Daten nicht bereitstellen, kann 

die Stadt Laatzen weitere Ermittlungsmaßnahmen treffen. Zudem kann die Stadt 

Laatzen Ihren Antrag wegen fehlender Mitwirkung ganz oder teilweise ablehnen oder 

Ihnen ganz oder teilweise Leistungen entziehen. Zudem müssen Sie mit einer für Sie 

negativen Sachentscheidung rechnen. 

 

Datenübermittlung 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen der Auftragsverarbeitung nach 
Art. 28 EU-DSGVO an Hannoversche Informationstechnologien AöR (HannIT) 
weitergeleitet.  
 
Im Falle von Rechtstreitigkeiten, werden Ihre personenbezogenen an die Region 

Hannover, Team Fachaufsicht Sozialhilfe 50.17, Hildesheimer Straße 20, 30169 

Hannover, weitergeleitet. 

Für die Bedarfsfeststellung und die Durchführung gesetzlich vorgeschriebener 

Planverfahren oder Begutachtungen werden Ihre Unterlagen ausschließlich an die 

Region Hannover, Fachbereich Soziales, Hildesheimer Str. 20, 30169 Hannover 

weitergeleitet. 
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Im Rahmen einer städtischen Unterbringung werden Ihre Grunddaten (Name, 

Vorname, Anschrift, Geburtsdatum, Nationalität, Geschlecht) an das Team Soziale 

Dienste weitergegeben. 

 

Speicherdauer 

Ihre Daten werden für einen Zeitraum von 10 Jahren nach Ende der 

Leistungsgewährung gespeichert. Der Speicherzeitraum beginnt mit der Erhebung. 

 

Rechte der/des Betroffenen 

Sie können gegenüber der Stadt Laatzen folgende Rechte geltend machen: 

• Recht auf Auskunft über die verarbeiteten personenbezogenen Daten, 

• Recht auf Berichtigung oder Löschung, 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 

• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung, 

• Recht auf Datenübertragbarkeit, 

• Recht auf Widerspruch der Einwilligung, sofern die Verarbeitung auf Artikel 6 Absatz 

1 Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a beruht. 

 

Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Darüber hinaus können Sie sich an die Niedersächsische Landesbeauftragte für den 

Datenschutz wenden und dort ein Beschwerderecht geltend machen 

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Prinzenstraße 5 
30159 Hannover 
Telefon: +49 (0511) 120 45 00 
Telefax: +49 (0511) 120 45 99 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 
 
 

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling erfolgt nicht. 
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